
 

 
 

Expertenforum: Dezentrale Energiewende 
Reinhard Bege stellt seine Idee von Energiewende vor. 

Volkenschwand. Reinhard Bege, bekannt aus Funk und 
Fernsehen stellt am 21.11.2019 seine Idee und Forschungsarbeit 
zum Thema dezentrale Energiewende vor. Wie kann ich als 
Person davon profitieren, Geld sparen, die Umwelt schonen, 
CO2 einsparen und enkeltauglich umsetzen? So steht es auf 
Plakaten und Flyern die auf den Pionier für dezentrale 
Energiewende verweisen. Die Zeit von fossilen Brennstoffen 
neigt sich dem Ende zu, so hat es nun auch die Bundesregierung 
beschlossen. Ab 2026 soll es keine neuen Ölheizungen mehr 
geben.   
Welche Möglichkeiten sich daraus auch im punkto Autarkie für 
Hausbesitzer, Autobesitzer und Kommunen ergeben, wie jeder 
von solche einer Trendwende profitieren kann, stellte Reinhard 
Bege im Marc Aurel vor. Der Familienvater und Großvater von 

zwei Enkeln greift dabei auch auf sein Wissen und Forschungsarbeit mit der TU Ingolstadt. Sein Fazit: 
Energie muss nicht teuer sein. Jeder hat die Möglichkeit für 5 Cent den Strom selbst herzustellen. 
„Wenn wir die Chancen der Zeit erkennen, werden vor allem die Regionen, deren Menschen und die 
Bauer von Mobilität (auch Autobauer) profitieren“, so Bege.  
Seinem Ruf nach Veränderung sind schon sehr viel gefolgt. So waren erst vor kurzem RTL, der 
bayrische Rundfunk und sogar der bayerische Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger bei ihm, um sich 
mit dem Pionier auszutauschen. Bege ist bedingt auch seiner Herkunft ein Förderer des Handwerks 
und ein Befürworter der Meisterfachbetriebe.  Er ist überzeugt, dass der gesamte Mittelstand und die 
Kommunen durch eine enkeltaugliche Energiewende profitieren werden. „Jetzt einfach umsetzen“, so 
Bege mit einem sympathischen und doch überzeugten Lächeln.   
Nun stellt er und sein Team vor und möchte Menschen und die kommunale Politik ermutigen das Heft 
in die eigene Hand zu nehmen. Die Bevölkerung ist herzlichen eingeladen. Der Eintrittspreis ist frei. 
Spenden sind herzlich willkommen, diese werden für regionale Projekt und Sponsorings vor Ort 
eingesetzt. Alle Informationen im Internet unter: www.das-expertenforum.de  


